




Sãſuſbiges &encrmaſ
Weldjes

rm Sodmoĩſ- Sſrimũròigen und od)
molgelaheten

B  t fſt ſli

rn. ꝗoſhom imm

onen,
aines SBõohſmirdigen Convents des ſoſters Vevge Seniors,

und daſigen ẽren-leiigen Paſtori

Daer
&cn 7. Febr. dieſes rma3. Jaſreã ;u ſiner Rube ein-

gegangen/ und davau7 die Exequàen den i3. Felr.
dffentlicty gehaſten morden,

&enen ſeidfrogenden Jindern
3uv Auftichtung und Leoite/

&tinem ſiehivertheſten Heren Genatter um
Confeſſionarão fetn woſen

Sriederidy Shriſtian Sereiber/
Paſtor bey dec iuhe St. Ambroſii. Vili

smagòehurę getrudt heny &ottſtied Bettern.



ra08 umeinꝗreunòi in ſo viel Sahren/
ic u jelber eò erfaſhrensJ nunmeſro

V Gtrenlich andern vorgeſteſt;

u hoſt eò ſdon aſſier geſ-medtet
a Suid; von ber argen Welt
&ntfernet und zumJiel gefommen.
un iſt ir/ma8 &-tt ſeinen Jommen
umd ſhier fein Sterblicher dernimmt/
Aus eigſ emig fthon hertimmt.

Sier huſt Oaſ aus jinĩtrer Hiſes
Oeſtoſnt. tun freuet ſid die Seele/
Qitſ3u der auserivãſſten &dyours
Sſeid) mit cin &ifflein angelanbet/
us hier ſo oſte angeſtrandet.
gortan erfãſvũ &u immerdor/
a &;tt den &Sinigen hereiteſs
Qao8 ſeine Qunge hier auãhreites.
&;Ott hut jo aſſeò moſl gemadit/

u Ou den Lauf ſo noſĩ volſbradit.



Qieꝗeinde die Vich hiet hefrieget
foſ Ou voſfommen ganã heſieget.
uorũ jiert Oidy deò Himmels &lan
cin Haupt umgiet ein lidhter Sdyimmer/
er Pidhy heſtraſhſt undſdheinet immer
Samt den erlangten Sieeã-Jvans
u ſieheſt idy/ in ma fſr fleide?
Ltin õtocr der iſt die meiſit Stide/
ereditigreit iſt dein &emand/
Qit Vir Fein Heiland 3uerfanit.

Tſr sinder/ g-nnet euren Vater
1Ind euren treueſten Verather
cn õlani der froſhen Herrſidiſeit.
õ&tt hot õſhn ouã dertothgeriicſet?
ie Iſn ſo ſange her heftricfet/
}ſhm trift dofilr die Seligreit.
ſ dancſt: ad) dancſt: õhn fur dieẽ& tundm
&a er in geiden ſid) gemunden

Qit tt nadh ſeiner Vaterd-Hmd
Ht) Sſm in louter uſt dermanòt.

Sie ht nidvt fũe euq gerungen?
oben eò õhm nie migelmgen
DQcn &tegen ſehet iſe hereit.
cr hot ihn eud) on &tt erſeten/
Qu ẽr ſo ſeiRig eud) vertreten
31 &ciner ſrhodben ehenã Pif.



ucſh: mandeſt ſtetã auſ &-ttes ™Weqen
&o ſehet ihr deò Vterã eegen
Jn euren ely. und Trouer-ẽ-tand
Bon &;Ott eud) reidſichy zuerfandt.

&hr aber/ die ihe feine Hirer
Gyhordyet euren treuen Lehrer/
r ſidhy hen endy gang aufgeentt.

Csiencſet iſr õhn nod) zu ehren
foget &Sinen ſhdnen eſren.

r iſi io noſhſder Gſre nerth-?
fier hut ſich von eudy gemendet/
u &r den Lebenã-gauf geendet.
oc ninſcet eud dort ;3u ſehm
mit euch 3um Himmel cingugehn.








	Schuldiges Denckmahl, Welches Dem Hochwohl-Ehrwürdigen und Hochwohlgelahrten Herrn, Hrn. Johann Simon Pappen, Eines Wohlwürdigen Convents des Closters Berge Seniori und dasigen Treu-fleißigen Pastori, Da er Den 7. Febr. dieses 1743. Jahres zu seiner Ruhe eingegangen ... zur Aufrichtung und Troste ... setzen wollen, Friederich Christian Schreiber, Pastor bey der Kriche St. Ambrosii
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